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Analyse der Figurengestaltung in Schillers Drama Maria Stuart
Maria Stuart: „Schöne Seele“ oder erhabener Charakter?
Die beiden maßgeblichen Ansätze zur Interpretation der Figur der Maria Stuart lassen sich mit folgendem - vereinfachenden - Schaubild einander gegenüberstellen.
Ausgangspunkt kann dabei das "Zeitideal der Schönen Seele" sein, "die ihre Pflicht aus Neigung, das Vernünftige aus Gefühl tut". (Kaiser, Gerhard (Hg.) (1976): Geschichte der deutschen Literatur 3, München: Francke 1976 S.37)
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Arbeitsanregungen:
1. Erläutern Sie den Unterschied der beiden Ansätze zur Interpretation Maria Stuarts.
2. Welcher Position neigen Sie eher zu?
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Der Weg Maria Stuarts

Schéne Seele®

Erhabener Charakter

Idealvorstellung, bei der es
einem Menschen gelingt,
seine Doppelnatur (Trieb vs.
Vernunft) harmonisch zu
integrieren
(Synthese-Ansatz)

Idealvorstellung, bei der
einem Menschen
willentlich gelingt, in
einer Extrem situation
seine Triebe zu
kontrollieren
wardevolle und
bewusste Einstellung,
die ine aber die Natur
stehende, von Vernunft
bestimmte (=erhabene)
Haltung erm oglicht

Weibliche Anmut
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